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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15

TuS Syke : TSV Bassum II 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 9 für den TuS Syke: TuS Syke und TSV Bassum II 
trennen sich unentschieden

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:31 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV Bassum II beim Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren
Gruppe 15 am Freitagabend vom TuS Syke. Rund 200 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Bergmann / Unger das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Bergmann / Unger
gegen Hansemann / Bloy. Beckmann / Nelle bekamen es nun mit Behrens / Sturm zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Beckmann / Nelle am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nicht einen Satzgewinn überließen Mennemann /
Hermann ihren Gegnern Schneider / Wendt beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte Hanno Beckmann beim 9:11, 11:4, 11:6, 9:11, 11:5 gegen Dennis
Hansemann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beim 3:0-Sieg gelang es
Swen Bergmann den Gastspieler Daniel Behrens in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:0 an den Tisch. 2:3 hieß es indes am Schluss, als Ralf Unger und Sören Sturm sich am Tisch
gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach
gewonnenem ersten Satz gab derweil Torben Nelle das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs
offen eingeschätzte Spiel gegen Kevin Schneider noch aus der Hand und verlor mit 13:11, 8:11, 9:
11, 7:11. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Die
richtige Taktik hatte André Mennemann indessen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Günther Wendt
ab dem ersten Ballwechsel. Eine knappe Niederlage gab es dagegen für Sven Hermann beim 11:6,
7:11, 14:12, 3:11, 6:11 gegen Adrian Bloy. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Hanno Beckmann verlor dann seine Partie gegen Daniel Behrens unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dennis Hansemann war
für Swen Bergmann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Ralf Unger die Partie gegen Kevin Schneider noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5.
Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Sören Sturm war am Nachbartisch hingegen Torben
Nelle, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Adrian Bloy war für André
Mennemann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nur einen Satzerfolg
verbuchte Sven Hermann bei seiner Pleite gegen Günther Wendt. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bergmann / Unger bezwangen
anschließend Behrens / Sturm in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023
gegen die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III, während der TSV Bassum II am 04.02.2023 gegen den
SV Kirchweyhe III antritt.

 Statistik:
 TuS Syke

Doppel: Bergmann / Unger 2:0, Beckmann / Nelle 1:0, Mennemann / Hermann 1:0 
Einzel: H. Beckmann 1:1, S. Bergmann 1:1, R. Unger 1:1, T. Nelle 0:2, A. Mennemann 1:1, S.
Hermann 0:2 

 TSV Bassum II
Doppel: Behrens / Sturm 0:2, Hansemann / Bloy 0:1, Schneider / Wendt 0:1 
Einzel: D. Behrens 1:1, D. Hansemann 1:1, K. Schneider 1:1, S. Sturm 2:0, A. Bloy 2:0, G. Wendt 1:
1


